
                                     Öffentliche Bekanntmachung

Bei der Staatsanwaltschaft bei dem Landgericht Lübeck ist zum 01.10.2026 eine 

Praktikumsstelle zum Erwerb der staatlichen Anerkennung für Bachelor-
Absolventen/innen des Studiengangs „Soziale Arbeit“ (m/w/d)

als Weiterbildungsangebot für die Dauer eines Jahres in der Einrichtung der
Gerichtshilfe in Lübeck zu besetzen.

Über uns

Die Staatsanwaltschaft Lübeck nimmt die Aufgaben der Staatsanwaltschaft in dem 
Landgerichtsbezirk Lübeck wahr. Damit trägt sie die Strafverfolgungsverantwortung nicht 
nur für die flächenmäßig größte und nach der Einwohnerzahl zweitgrößte Stadt Schleswig-
Holsteins, sondern darüber hinaus für den gesamten Südosten des Landes, der mehr als 
860.000 Einwohner umfasst. In dem Bezirk bestehen sieben Amtsgerichte.
Gegenwärtig sind bei der Staatsanwaltschaft Lübeck über 200 Mitarbeiter beschäftigt.

                                                          Ihre Aufgaben 

Die Praktikumsstelle bildet den berufspraktischen Teil des Weiterbildungsangebots zum 
Erwerb der staatlichen Anerkennung für den Studiengang „Soziale Arbeit“.

  
                                            Das bringen Sie mit

Die Bekanntmachung richtet sich an Bachelor-Absolventinnen/en des Studiengangs 
„Soziale Arbeit“ (m/w/d).
Führerschein der Klasse B und eigener PKW sind erforderlich.

                                                     Wir bieten Ihnen

Das monatliche Entgelt beträgt nach § 8 TV Prakt-L derzeit 2.113,54 Euro brutto.
Darüber hinaus bieten wir ein vielfältiges und gemeinwohlorientiertes
Aufgabenspektrum sowie ein kollegiales Arbeitsklima.

                                      



                                        Wir freuen uns auf Sie!   
               
Wir möchten die Vielfalt der Biographien und Kompetenzen in der Landesverwaltung 
fördern. Deshalb begrüßen wir Bewerbungen, unabhängig von Nationalität, ethnischer und
sozialer Herkunft, Religion und Weltanschauung, Alter sowie sexueller Identität.
Ausdrücklich begrüßen wir es, wenn sich Menschen mit Migrationshintergrund
bei uns bewerben, gleiches gilt für Menschen mit Kenntnissen in niederdeutscher, 
friesischer oder dänischer Sprache.

                                           Jetzt bewerben!

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (mindestens Lebenslauf, 
Schul-, Ausbildungs-, Arbeitszeugnisse), richten Sie bitte

                                                 bis zum 05.09.2026

an den Leitenden Oberstaatsanwalt, Personalabteilung, Travemünder Allee 9, 
23568 Lübeck gerne in elektronischer Form an verwaltung@stahl.landsh.de.
Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um Übersendung von Kopien, da die
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden.

Auf die Vorlage von Lichtbildern/Bewerbungsfotos verzichten wir
ausdrücklich und bitten daher, hiervon abzusehen.

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens auf 
der Grundlage des § 85 Absatz 1 des Landesbeamtengesetzes und § 15 Absatz 1 des 
Landesdatenschutzgesetzes verarbeitet. Bitte beachten Sie die Informationen zur 
Verarbeitung von personenbezogener Daten von Bewerberinnen und Bewerbern der 
Staatsanwaltschaft Lübeck (Informationen nach Artikel 13 DS-GVO) abrufbar unter 
folgendem Link: 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/ministerien-behoerden/STA/
Staatsanwaltschaften/_documents/Hinweise_Artikel_13_DS-GVO_HL.html?nn=9c9016d7-
bca4-4594-9a4a-b69dafeb4f1f

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schild per E-Mail (ulrike.schild@stahl.landsh.de) oder 
telefonisch unter Rufnummer 0451/371-1439 gern zur Verfügung.                                            
 
                                                 


